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Die Kraft des Dienens

Von 100 Personen in der Schweiz:

• 30-40 leiden unter Einsamkeitsgefühlen

• 80 mind. 1x/Jahr zum Arzt

• 10 pro Jahr müssen in den Spital

• 24 Dauerstress im Beruf

• 6 Depressionen

• 5 in psychiatrischer Behandlung

• 7 leben unter der Armutsgrenze

• 3 sind Alkohol abhängig

• 3 Opfer vollendeter sexueller Gewalt

Bundesamt für Statistik:

Im Jahr 2012 bezeichneten sich 2 Mio. 
Menschen in der Schweiz einsam. Davon …

• … eine ½ Mio. Personen über 65 Jahren

• 35 % der Männer im Alter von 14-34 Jahren

• 45 % der Frauen im Alter von 14-34 Jahren

Bundesamt für Statistik:

Im Jahr 2013 gab es in der Schweiz für 8 
Millionen Einwohner:

• Fast 300 Krankenhäuser

• 2600 Institutionen für Suchtkranke

• 4650 Institutionen für psychische Probleme 

• 95’000 Alters- & Pflegeheime

• 48’800 Behinderteninstitutionen

Bundesamt für Statistik:

• 2 von 10 älteren Menschen sind in ihren 
täglichen Aktivitäten eingeschränkt

• Jede 5. erwerbstätige Person erlebt 
meistens oder immer Stress bei der Arbeit

• Jede 6. erwerbstätige Person ist Opfer von 
Diskriminierung oder Gewalt (Mobbing,Belästigung)

• 6% der Bevölkerung leidet an Depressionen

Bundesamt für Statistik:

• 600’000 Personen (oder 6,7% der Bevölkerung) sind 
von Einkommensarmut betroffen.

Armut bedeutet Unterversorgung in wichtigen 
Lebensbereichen (materiell, kulturell + sozial).

• Tiefe Löhne (Working Poor)

• Keine oder ungenügende Arbeit finden

• Alleinerziehende Mütter/Väter

• Krankheit /Invalidität
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Optimus Studie Schweiz (2009):

• Jedes 4. Mädchen und jeder 7. Knabe 
erlebt sexueller Missbrauch (wurden gegen 

ihren Willen sexuell berührt oder geküsst)

• 2.6% der Mädchen und 0.5 % der Knaben gaben 
an Opfer einer vollendeten nicht-einvernehmlichen 
Penetration geworden zu sein (anal, oral, vaginal)

• 2011 waren 1403 Personen wegen sexuellen 
Aktivitäten mit Kindern beschuldigt. Die Dunkelziffer 
wird von Fachleuten als hoch eingeschätzt. 
(Bundesamt für Statistik)

Matthäus 9,36 – 10,8:

«Als er aber die Volksmenge sah, zerriss es 
ihm sein Herz, weil sie ermattet und 

vernachlässigt waren wie Schafe, die keinen 
Hirten haben. 

Da sprach er zu seinen Jüngern: Die Ernte ist 
groß, aber es sind wenige Arbeiter. 38 Darum 
bittet den Herrn der Ernte, daß er Arbeiter in 

seine Ernte aussende !» 

Matthäus 10,1 +5-8

«Er berief zwölf Jünger und gab ihnen 
Vollmacht, böse Geister auszutreiben, die 
Kranken und Leidenden zu heilen  … und 
sandte sie aus mit dem Auftrag: „Geht zu den 
Menschen aus dem Volk Israel, die sich von 
Gott entfernt haben. Ihnen sollt ihr diese 
Nachricht bringen: „Das Reich Gottes ist nahe 
herbeigekommen“! Heilt, weckt Tote auf, 
macht Leprakranke gesund und treibt 
Dämonen aus.»

Matthäus 9,36:

«Als er aber die Volksmenge sah, …

Matthäus 9,36:

«… da zerriss es ihm das Herz,  denn 

sie waren ermattet und vernachlässigt 

wie Schafe, die keinen Hirten haben.» 

«Das Ziel und der Dienst der 

Gemeinde ist es, die Gebete der 

verlorenen Menschen zu Gott 

zu beantworten.»

(ein Missionar)
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Matthäus 9,37:

«Da sprach er zu seinen Jüngern: Die 

Ernte ist groß, aber es sind wenige 

Arbeiter. 38 Darum bittet den Herrn 

der Ernte, daß er Arbeiter in seine 

Ernte aussende !» 

Matthäus 10,1 

«Er berief zwölf Jünger und gab ihnen 

Vollmacht, böse Geister auszutreiben, die 

Kranken und Leidenden zu heilen  …»

• Hat jemand in deinem Umfeld zur Zeit 

Hilfe nötig? 

• Wie kannst du nächste Woche ihm helfen?

Matthäus 10,5-8

«… und er sandte sie aus mit dem Auftrag: 

„Geht zu den Menschen …, die sich von 

Gott entfernt haben. Ihnen sollt ihr diese 

Nachricht bringen: „Das Reich Gottes ist 

nahe herbeigekommen“! Heilt, weckt Tote 

auf, macht Leprakranke gesund und treibt 

Dämonen aus. Ohne Kosten habt ihr es 

erhalten, ohne Kosten gebt es weiter!»

Zusammenfassung

o Jesus sah die Not!   

o Jesus war von der Not der Menschen 
bewegt und nennt sie Erntefeld.

o Er beschloss zusammen mit seinen 
Jüngern der Not zu begegnen.

o Er rüstete seine Jünger mit Vollmacht aus 
der Not zu begegnen.

Fragen für Hauskreise

o Lies Matthäus 9,36 – 10,8

o Was löst die Not von Menschen bei Jesus aus?

o Mit was vergleicht Jesus die Menschen in Not?

o Wie sollen die Jünger der Not begegnen?

o Wer in deinem Umfeld benötigt zur Zeit Hilfe?

o Wie kannst Du nächste Woche dieser Person 

helfen?


